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Menschen wie Du und ich – inklusive aller Abgründe









Optimismus


Beginne mit Optimismus deine Tage,


verliere niemals deinen Humor,


du weißt, es bedarf keiner Frage,


auch schlechte Tage kommen vor.


Beginne mit Singen am Morgen,


auch wenn du mal traurig bist,


du kannst dir die Zeit nicht borgen,


wenn sie erst verloren ist.


Etwas Frohsinn und gute Taten,


erquicken der Seele Grund,


denn nur mit ner heilen Seele,


ist der Mensch auch gesund.









Von Mensch zu Mensch


Profil – oder Neurose?


Man trifft sie fast täglich,


die glauben, sie hätten Profil,


doch scheitern sie meist kläglich,


das war absolut nicht ihr Ziel.


Sie wollen nur auffallen, ganz egal wie,


machen wir auf Tierschutz, kümmern uns ums Vieh.


Da setzen sie sich mächtig ein,


dort sind sie gut aufgehoben.


Tiere und Kinder geht immer,


da kann man sich richtig austoben.


Sieht man dann den Hintergrund,


weiß man, dort läuft nichts mehr rund.


Hauptsache Profil!









Ohne Titel


Wo man hinhört, nur Jammern und Klagen.


Es ist bald nicht mehr zu ertragen.


Wickelt die Ärmel hoch! Macht euch mal dran


und ändert, was man ändern kann.


Die Zeit ist da, es liegt an euch.


Bisher wurde euch alles vor’n Hintern getragen.


Wie es war, ihr solltet mal


zwei Generationen vor euch fragen.


Die können euch andere Dinge sagen









Zurück in die fünfziger Jahre


Seit dem Wochenende fühl ich mich,


in meine Kindheit zurückversetzt.


Wann hatten wir so einen Winter zuletzt?


Jetzt schneit es gerade mal drei, vier Tage,


und schon ist der Schnee ne Plage.


Die heutige Generation, das sind nur Jammerlappen,


besser Ärmel hoch und kräftig zupacken.


Ihr Kinder holt die Schlitten raus,


nutzt das Winterwetter aus.


Ab geht’s auf die Rodelbahn,


nun kann jeder Schlitten fahr’n.


Dazu brauchst du kein Handy


und keinen Computer.


Das erlebst du in der realen Welt,


nicht virtuell, und kostet kein Geld.









(Un)wichtig


Nehmt euch nicht so wichtig,


das Leben ist ernst genug.


Lebt lieber intensiv und richtig,


dann werdet ihr vielleicht mal klug.


Das Leben soll nicht zum Kampf mutieren,


aber ab und zu müsst ihr euch gegen etwas stellen.


Und manchmal ist es besser zu verlieren.


Das braucht viel Kraft,


eh ihr es geschafft.


Auch Kluge sterben früher oder später,


Wohl- als auch Übeltäter.


Die Moral von der Geschicht,


darüber spricht man nicht,


weil es unwichtig ist.


Also: haltet euch nicht für so wichtig.









Ohne Titel


Kleine Tiere werden groß,


wie kommt das bloß?


Du bist in einer neuen Beziehung,


alles ist in Butter,


dann schleicht sich die Routine ein,


die gibt den Tieren Futter.


Aus dem kleinen Spatzen wird eine dumme Gans.


Dein Bärchen entpuppt sich als Despot,


der Alltag hängt dir aus dem Hals,


eine Therapie wäre Not,


doch zu spät, die Liebe ist tot.


Das Bärchen ist zum Kamel oder Ochsen mutiert,


so ist der Kampf des Lebens, den nicht nur einer verliert.









Hurra! Es geht wieder rund! Na und?


Hurra! Wir sind wieder locker,


vorbei ist die Zeit als Stubenhocker.


Corona hat den Schrecken verloren,


die Menschen bewegen sich dicht an dicht.


Denkt daran, die Hygieneregeln sind weiterhin Pflicht.


Die Straßen sind mit Leben gefüllt,


der Hunger nach Aktivität wird gestillt.


Es geht raus, in die Natur,


zum Fußball, Schwimmen, Joggen in Wald und Flur.


Von Verantwortung fehlt jede Spur.


Am Ende will es keiner gewesen sein,


dann ziehen alle den Schwanz wieder ein,


und niemand hat's gesehen.


Alle verdrücken sich, als sei nichts geschehen.









Nur ein Joint!


Mit einem Joint fängt es meistens an.


Und was kommt dann?


Heroin und LSD,


fürs Näschen noch eine Prise Schnee.


Im Rausch siehst du Kühe und Bäume fliegen,


warum zur Arbeit? Es ist doch so schön im Liegen.


Das Geld ist jetzt alle,


du sitzt in der Falle,


gehst du klauen oder verkaufst deinen Körper,


die Sucht nach Stoff wird immer stärker.


Zuletzt hast du dir den goldenen Schuss gegeben.


Es ist aus, dein Leben.


Und irgendwo


liegst du in einem dreckigen Klo.









Schuld


Schuld sind immer die anderen.


Werde ich beklaut, bin ich selbst schuld!


Ich hätte besser aufpassen können.


Erfasst mich ein Raser angefahren, bin ich selbst schuld!


Ich hätte schneller laufen können.


Falle ich auf Betrüger rein, bin ich selbst schuld!


Ich war zu vertrauensselig.


Werde ich von anderen ausgenutzt, bin ich selbst schuld!


Ich habe keine Grenzen gesetzt.


Werden meine Gefühle verletzt, bin ich selbst schuld!


Weil ich Gefühle zeige.


Gerate ich mit jemandem in Streit, bin ich selbst schuld!


Ich hätte ja den Mund halten können.


Werde ich totgeschlagen, bin ich selbst schuld!!


Ich hätte ja nicht so klotzen müssen und zu Hause bleiben.


Fazit: Ich bin schuld, nicht die anderen.









Sixpack


Richtige Männer haben Sixpack,


andere haben an der Stelle Speck.


Die trinken lieber das Sixpack und haben Bauch,


sind damit zufrieden und die Ehefrauen auch.


Die sind halt bequem,


während andere täglich zur Arbeit gehen.
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